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Begrüßung

Liebe Leserinnen und Leser
unseres Gemeindebriefs
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Am 9. November jährt sich die innerdeutsche 
Grenzöf fnung zum 30. Mal – so lange Zeit her, 
wie der Dreißigjährige Krieg bis zur Mitte des 
17. Jahrhunderts gedauert hat!
Der sogenannte »Mauerfall«: Zufall, Glück, 
Schicksal? Das griechische Wort dafür um-
fasst gleich alle drei Übersetzungsmöglich-
keiten. Der evangelische Theologe Dietrich 
Bonhoef fer hat in seinem Buch Widerstand 
und Ergebung unter der Überschrif t »Einige 
Glaubenssätze über das Walten Gottes in der 
Geschichte« geschrieben: »Ich glaube, dass 
Gott kein zeitloses Fatum ist, sondern dass er 
auf aufrichtige Gebete und verantwortliche 
Taten wartet und antwortet.«
Wie auch immer: Der über Nacht erfolgte 
friedliche Wegfall bedrohlicher Grenzen 
bleibt für mich eine Art zeitloses Wunder.
Schon der Beter des 18. Psalms wartete seiner-
zeit mit seinem Credo auf: »Mit meinem Gott 
kann ich über Mauern springen.« (Ps 18,30) 

Wir Heutigen sollten indessen das göttliche 
Geschenk des gewaltfreien Wegfalls von 
Grenzen mitten durch unser Land und unser 
Leben weder vergessen noch geringschätzen; 
und wir sollten uns im weltof fenen Sinn of-
fensiv der drohenden Gefahr entgegenstel-
len, erneut Mauern und Schranken in unseren 
Herzen und Köpfen zuzulassen.
Nach der alten Melodie des protestantischen 
Lieds Lob Gott getrost mit Singen (EG 243) lautet 
es in dem neuzeitlichen Text von Klaus Peter 
Hertzsch aus dem Jahr 1989: »Vertraut den 
neuen Wegen, / auf die uns Gott gesandt! / Er 
selbst kommt uns entgegen. / Die Zukunf t ist 
sein Land. / Wer aufbricht, der kann hof fen / 
in Zeit und Ewigkeit. / Die Tore stehen of fen. / 
Das Land ist hell und weit.« (EG 395,3).
Ich wünsche allen in diesem Sinne of fene 
Ausblicke auch in die Zeiten nach dem oben 
erinnerten Zeitraum.

Siegfried H. Neumeier, 
Pfarrer für Beienrode und Flechtorf
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männerkreis flechtorf

Werner Denneberg aus Königslutter stellt am 
3. Oktober (als Ersatztermin für den 26. Sep-
tember) den »Braunschweiger Kloster- und 
Studienfond« vor. Am 24. Oktober sind wir 
zu Gast bei Beienrode gesellt sich.
Hartmut Hellermann, Tel. 2342 

pfarrhaus flechtorf, 19 uhr

03.10. | 24.10. 

beienrode gesellt sich

Am 7. November um 19 Uhr veranstalten Inge 
Glock und Elke Janze in der Kirche St.Jürgen 
eine Buchlesung/-vorstellung. Der Buchtitel 
stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest. 
Der Eintritt ist frei.
Zwei Tage später findet ab 14 Uhr im DGH 
Beienrode die zweite Bücher-, CD- und 
DVD-Tauschbörse statt. Dabei könnt ihr euer 
altes Buch abgeben und kostenfrei gegen ein 
anderes eintauschen. Gleiches gilt für CDs 
und DVDs. Kaf fee und Kuchen werden eben-
falls angeboten. Wir freuen uns auf euren Be-
such und wünschen viel Spaß beim Stöbern!
Uwe Leinert, Tel. 0171 6804454

kirche st. jürgen beienrode, 19 | 14 uhr

07.11. | 09.11.

»Männersonntag«

Am 13. Oktober lädt der Männerkreis Flech
torf um 10:30 Uhr zum Gottesdienst in die 
Heilig-Kreuz-Kirche ein. Gehalten wird er 
zum Jahresthema »Gott liebt Gerechtigkeit« 
(Ps 33,5) vom Männerkreis, ist aber wie auch 
der Kirchenkaf fee im Anschluss of fen für alle!

20 Jahre Männerkreis Flechtorf

Zu diesem Jubiläum laden wir alle in der 
Kirchengemeinde Interessierten zu einer 
besonderen Andacht am 14. November um 
18 Uhr in die Flechtorfer Kirche im Zuge der 
Friedensdekade ein. Anschließend wollen wir 
unser Jubiläum im Gemeindesaal mit einem 
kleinen Imbiss sowie einem Bilderbogen zu 
der Männerarbeit unserer Kirchengemeinde 
feierlich miteinander begehen.
Hartmut Hellermann

Beienrode gesellt sich:
Motorradtour »Der Harz ruft!«

Es spricht sich rum! Erstmals nahmen auch 
Biker aus Flechtorf, Lehre und Braunschweig 
an unserer Tour teil. Am Samstag, dem 7. Sep-
tember, trafen sich acht Biker zu einer Fahrt 
in den Ostharz. Durch das Reitlingstal und 
die »Toskana des Nordens« erreichten wir das 
Technikmuseum »Die Harzer Bikeschmiede«  
in Zilly. Dort erhielten wir eine Führung durch 
die wohl verrückteste Schmiede überhaupt 
– eine echte Show! Weiter ging es über Wer-
nigerode, Drei Annen, Tanne und Zorge und 
schließlich über Hasselfelde zurück. Unzähli-
ge Kurven, tolle Strecke! Nach 270 Kilometern 
erreichten wir gegen 18 Uhr Beienrode, etwas 
erschöpf t aber wohlauf. In gemütlicher Run-
de ließen wir die Fahrt ausklingen.
Uwe Leinert

beienrode gesellt sich

Frau Jasmin Patjens aus dem Niedersäch-
sischen Ministerium für Inneres, Sport und 
Verfassungsschutz hält einen Vortrag zum 
Thema »Rechtsextremismus und Radika-
lisierung – Entwicklungen und mögliche 
Maßnahmen der Prävention«. Im Anschluss 
besteht die Möglichkeit des Gesprächs. Der 
Eintritt ist frei. Wir freuen uns auf Sie und 
einen informativen Abend.
Uwe Leinert, Tel. 0171 6804454

kirche st. jürgen beienrode, 19 uhr

24.10.
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Freiwilliges Kirchgeld
Beienrode und Flechtorf

An dieser Stelle bedanken wir uns herzlich 
bei allen Spenderinnen und Spendern des 
Freiwilligen Kirchgelds aus dem vergangenen 
Jahr, insbesondere auch bei jenen, die sich 
neben den direkt angeschriebenen Kirchen-
mitgliedern noch beteiligt haben.
In Beienrode kamen 2018 unter dem Arbeits-
titel »Bauunterhaltung« 1110 Euro zusammen. 
2019 wird unter dem Stichwort »Baurückla-
gen« für den Bau einer Toilette und Stauraum 
neben der Kirche St. Jürgen gesammelt.
In Flechtorf wurden 2018 für die Erneuerung 
der Fenster im Diakonie-Stübchen bereits 
2950 Euro gespendet, und auch 2019 ist Ihre 
Spende für die noch ausstehenden Fenster 
vorgesehen.
Wer sich in diesem Jahr am Freiwilligen Kirch-
geld beteiligen will, ist eingeladen, das unter 
den im Impressum auf Seite 2 unten angege-
benen Kontonummern für die einzelnen Ge-
meinden zu tun. Kirchenmitglieder werden, 
wie immer, auch noch direkt angeschrieben.
Wir wünschen allen Geberinnen und Gebern 
ein gesegnetes Erntedankfest!
Siegfried Neumeier
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Erntedankfest Flechtorf

Am Sonntag, dem 6. Oktober, laden wir Sie 
alle ganz herzlich ein, das Erntedankfest 
mit uns gemeinsam zu feiern. Wir beginnen 
um 10 Uhr mit dem Gottesdienst in der Hei-
lig-Kreuz-Kirche in Flechtorf. Im Anschluss 
daran bitten wir Sie zu einem Brunch, den 
wir als Mitbringbüfett gestalten wollen, auf 
das Pfarrgrundstück. Bei Sonnenschein ge-
nießen wir die mitgebrachten Köstlichkeiten 
(der Fantasie sind keine Grenzen gesetzt!) im 
Pfarrgarten, bei schlechterem Wetter sind 
wir im Pfarrhaus. Für Getränke, Brot und But-
ter ist gesorgt, ansonsten dürfen alle mitbrin-
gen, was sie gern mögen. Eine Anmeldung 
ist nicht notwendig. Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen und hof fen, bei guter Laune und 
netten Gesprächen eine schöne Mittagszeit 
mit Ihnen zu verbringen.
Ulrike Hoppe

Erntedankfest Beienrode

Die Kirchengemeinde Beienrode lädt am 
6.  Oktober um 14 Uhr zu einem festlichen 
Familiengottesdienst im Rahmen des Ern-
tedankfestes ein. Dieses Jahr habe wir im 
Anschluss ein kleines Gemeindefest vorbe-
reitet und laden mit Kaf fee und Kuchen zu 
gemütlichem Verweilen ein.
Verena Troch

Abgabe Erntegaben in Beienrode

Damit zum Erntedankgottesdienst unsere 
Kirche festlich geschmückt ist, erbitten wir, 
wie jedes Jahr, Ihre Erntegaben. Diese kön-
nen am 5. Oktober ab 17 Uhr in der Beienroder 
Kirche abgegeben werden. Herzlichen Dank!
Verena Troch

Abgabe Erntegaben in Flechtorf

In der Flechtorfer Kirche können die Ernte-
gaben am 5.Oktober zwischen 15 und 16 Uhr 
abgegeben werden. Wir freuen uns sowohl 
über selbst erzeugtes als auch gekauf tes 
Obst und Gemüse. Verarbeitete Produkte wie 
Mehl oder Kaf fee sind ebenso willkommen 
wie Blumen jeder Art. Helfen Sie mit, unsere 
Kirche festlich zu gestalten! 
Antje Gottwald

Andacht und Gedenkveranstaltung 
in Beienrode

»Es ist unglaublich, was die Welt vergisst 
und – was sie nicht vergisst.« (Marie von Eb-
ner-Eschenbach)
Zum Volkstrauertag am Sonntag, dem 17. No-
vember, laden wir Sie und euch herzlich zu 
einer kleinen Gedenkzeit um 10 Uhr in der 
Friedhofskapelle ein. Pastor Neumeier hält in 
diesem Rahmen eine Andacht. Im Anschluss 
daran findet um 10:30 Uhr ein Gottesdienst 
in der Kirche St. Jürgen statt.
Uwe Leinert

Gemeinsamer Gottesdienst am 
Reformationstag 

Die Kirchengemeinden Lehre-Brunsrode so-
wie Beienrode und Flechtorf feiern zusam-
men Reformationsgottesdienst am 31. Okto-
ber um 10:30 Uhr in der Lehrscher Kirche – als 
»Gegenbesuch« zu Himmelfahrt! Den Gottes-
dienst gestalten der Posaunenchor und Pfar-
rerehepaar Stark sowie Pfarrer Neumeier.
Siegfried Neumeier

Volkstrauertag:
Bürger-Kaffee in Flechtorf

Auch dies Jahr soll der vorletzte Sonntag im 
Kirchenjahr, der 17. November, miteinander 
begangen werden. Der Andacht um 14 Uhr in 
der Heilig-Kreuz-Kirche folgt die Kranznie-
derlegung am Ehrenmal. Von dort aus geht es 
im Friedensmarsch zum Dorfgemeinschaf ts-
haus, wo ein Bürger-Kaf fee den Nachmittag 
ausklingen lässt.
Siegfried Neumeier

Ökumenischen Friedensdekade

Wir laden Sie herzlich ein zu den täglichen 
Friedensandachten in der Flechtorfer Kirche 
vom 11. bis 19. November, jeweils um 18 Uhr. 
In diesem Jahr beten wir gemeinsam unter 
dem Motto »Friedensklima«. Mit diesem The-
ma wird auf den Zusammenhang von Folgen 
des Klimawandels und der Gefährdung des 
Friedens aufmerksam gemacht.
Erika Grotewold

Buß- und Bettag

… wollen wir auf besondere Art und Weise 
begehen: Am Mittwoch, dem 20. November, 
kommen wir um 18 Uhr in der Heilig-Kreuz-Kir-
che zusammen, um Gottesdienst zu feiern. 
Gestaltet wird dieser in Zusammenarbeit 
von einem liturgischen Projektchor und der 
Gottesdienstwerkstatt. Herzliche Einladung 
zum Mitfeiern!
Antje Gottwald
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Winterzeit ist Kinozeit in Beienrode

Liebe Kinder, wieder habe ich vier Freitage 
für Filmvorführungen vorgesehen: 15. No-
vember, 13. Dezember, 17. Januar, der Termin 
im Februar steht noch nicht fest. Beginn ist 
jeweils um 17 Uhr in der Kirche. Wie immer 
wird der Film kurzfristig bekannt gegeben – 
und für ausreichend Popcorn gesorgt!
Eure Verena Troch

Adventsfenster Beienrode

Wie schon in den vergangenen Jahren, wird 
Antje Arlandt auch in diesem Jahr die Orga-
nisation der Terminvergabe für Beienroder 
Gastgeber betreuen. Sie ist unter Tel. 4224 
erreichbar.
Verena Troch

Töpfern »von O bis O«

Wie schon im letzten Jahr, biete ich in der Zeit 
von Oktober bis Ostern wieder mittwochs 
zwischen 18 und 21 Uhr im Jugendzentrum 
Flechtorf Tonarbeiten an. Der Kurs beginnt 
am 23. Oktober und richtet sich an alle, die 
Spaß daran haben, mit Ton zu arbeiten. Die 
Kosten betragen 10 Euro pauschal, das Ma-
terial wird nach Verbrauch abgerechnet. Für 
Rückfragen stehe ich gern zur Verfügung.
Verena Troch, Tel. 2841

Flohmarkt im Diakonie-Stübchen

Es freut uns, mitteilen zu können, dass das 
Diakonie-Stübchen in diesem Herbst wieder 
einen Flohmarkt durchführt. Dieser findet 
am Mittwoch, dem 6. November, in der Zeit 
von 11 bis 17 Uhr statt. Für das leibliche Wohl 
ist in Form eines Kaf fee- und Kuchenbüfetts 
gesorgt. Das Team des Diakonie-Stübchens 
freut sich auf Ihr Kommen.
Silke Ilsemann

Lebendiger Adventskalender 
Flechtorf

Bitte setzen Sie sich mit mir in Verbindung, 
wenn Sie ein Adventsfenster ausrichten 
möchten, damit ich die Termine festlegen 
kann. Einige sind schon vergeben, also war-
ten Sie nicht zu lange. Ich freue mich, wenn 
Sie mitmachen!
Erika Grotewold, Tel. 3028

Bekanntmachungen im Brieffreund

Wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu können, 
dass die derzeitige Praxis des Veröf fent-
lichungsverbots von persönlichen Daten 
im Gemeindebrief durch die neue Daten-
schutzdurchführungsverordnung DATVO 
vom 21. Februar 2019 überholt wurde (§ 5, 
Abs. 1 und 2).
Somit ist es uns für das neue Kirchenjahr wie-
der möglich, runde Geburtstage und Amts-
handlungen im Brief freund bekanntzugeben. 
Dies gilt allerdings nicht für Veröf fentlichun-
gen im Internet oder im Gemeindebrief on-
line. Sie sind auch weiterhin nicht ohne Wei-
teres erlaubt (§ 5, Abs. 4).
Wer nicht im Brief freund genannt werden 
möchte, teile dies dem Kirchenbüro bitte bis 
zum 31. Oktober schrif tlich mit!
Silke Ilsemann

Kaffee 70+ in Beienrode

Es ist zu einer schönen Tradition geworden, 
und deshalb laden wir die »70+ Generation« 
erneut zu einem gemütlichen Nachmittag 
mit Kaf fee, Kuchen und mehr ein. Am 13. No-
vember um 15 Uhr möchten wir Sie und euch 
ganz herzlich im Gruppenraum unseres Dorf-
gemeinschaf tshauses begrüßen. Bitte bis 
zum 1. November im Pfarramt oder bei einem 
Mitglied des Kirchenvorstands anmelden!
Verena Troch

Geburtstagskaffee 70+ in Flechtorf

Am 1. November um 15 Uhr laden wir auch 
in diesem Jahr zum beliebten Geburtstags-
kaf fee in die Flechtorfer Heilig-Kreuz-Kirche 
ein. Alle Gemeindeglieder, die bis dahin das 
70. Lebensjahr vollendet haben, bekommen 
rechtzeitig eine schrif tliche Einladung. Wir 
freuen uns auf Sie!
Erika Grotewold

Weihnachtsbaum gesucht!

Die Kirche in Flechtorf braucht noch einen
Weihnachtsbaum. Wer kann helfen? Bitte im
Pfarramt melden.
Holger Hinsch

Unterstützung für das Zustellen 
unseres Brieffreunds gesucht

Für die Straßen Pallwall und Immelaagsberg 
(77 Exemplare) suchen wir ab 2020 eine/n 
Austeiler/in. Der Zeitaufwand beträgt alle 
zwei Monate ungefähr 40 Minuten. Wenn Sie 
uns helfen möchten, melden Sie sich bitte im
Pfarramt.
Holger Hinsch
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Laternenfest

Zu einem festen Bestandteil in unserem klei-
nen Dorf ist der Laternenumzug geworden. 
Jedes Jahr um den St.-Martins-Tag herum fin-
det man hier fleißige Kinder und Erwachsene, 
die planen, basteln, einkaufen, vorbereiten. 
Mithilfe der Eltern des Kindergartens, der 
Feuerwehr und vielen Helfenden im Hinter-
grund wird es immer wieder ein schönes Fest. 
Und jedes Mal wird es professioneller …
Wir freuen uns schon und laden alle, die 
Lust haben, ganz herzlich am Freitag, dem 
8. November, um 16:30 Uhr an die Beienro-
der Kirche ein. Wie immer starten wir dort 
mit einem kurzen Gottesdienst und ziehen 
danach mit unseren Laternen durchs Dorf. 
Auf dem Sportplatz gibt es dann Bratwurst 
und Getränke.
Julia Bartels

Leben in verschiedenen Generationen in Beienrode

Im Regenbogenkindergarten stand eine klei-
ne Baumaßnahme an: Die Kinder hatten aus 
Holzpaletten und einer ausgedienten Spüle 
eine »Matschküche» gebaut. Diese sollte nun 
einen festen Platz bekommen, damit man 
endlich damit spielen konnte. Dafür sollte 
eine kleine Ecke der Terrasse gepf lastert 
werden. Um Kosten zu sparen, überlegten 
sich die Erzieher/innen, im Internet nach Ma-
terial zu suchen. Und siehe da, in Flechtorf 
wurden Waschbetonplatten verschenkt. Das 
Angebot nahmen wir gerne an. Aber irgend-
wie überforderte uns das Ganze ein wenig, 
denn die Platten waren ziemlich schwer und 
das nötige Werkzeug hatten wir nicht da. 
Was also tun? Wie gut, dass es in Beienrode 
den »Seniorenservice« gibt: Menschen, die 

der Dorfgemeinschaf t helfen, wenn Hilfe 
gebraucht wird. Und auch in unserem Fall 
waren sie zur Stelle. Sie schauten sich alles 
an und hatten sofort eine Idee. Mineralge-
misch musste her, mit dem Traktor den Split 
holen, alles gerade machen … Die Motivation 
war da, nur ließen die sehr heißen Tage ein 
Arbeiten nicht zu. So gingen wir erstmal in 
den Sommerurlaub.
Als wir wieder in den Kindergarten kamen, 
staunten wir nicht schlecht. Die f leißigen 
Helfer Herbert Hecker und Manfred Tappen-
beck-Riekewold hatten die Zeit genutzt und 
unsere kleine Ecke fertig gepflastert. War das 
eine Freude bei den Kindern! Vielen lieben 
Dank für diesen Einsatz!!!
Julia Bartels
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Wenn etwas in die Jahre kommt

… dann muss es repariert oder ausgetauscht 
werden. Einmal im Jahr wird eine Haupt
inspektion der Spielplatzgeräte vorgenom-
men. Dabei wurde festgestellt, dass unser 
schöner Holzturm mit Rutsche und Röhren 
starke Sicherheitsrisiken aufwies: Die Stand-
pfosten waren morsch. Auf dem Prüfbericht 
wurde vermerkt, dass ein Abbau bis Juli 2019 
erfolgen musste. In Absprache mit der Ge-
meinde Lehre fand der Abbau im Betriebs
urlaub statt, was für die Arbeiter schön, für 
die Kinder schade war: Ein riesiger Bagger 
stand auf dem Spielplatz und der wäre sehr 
interessant für unsere Kinder gewesen!
Da ein neues Spielgerät aufgebaut werden 
soll, einigten wir uns darauf, die leere Stelle 
erstmal einfach mit Spielsand aufzufüllen. 
Die Rutsche wurde im Bauhof eingelagert 
und wir suchen jetzt einen neuen Turm. Doch 
da die Spielgeräte sehr teuer sind, werden 
wir den Kauf erst im nächsten Jahr realisie-
ren können. Für die Kinder ist die Wartezeit 
erträglich, denn: »Der ganze Garten ist jetzt 
ein großer Sandkasten!«
Julia Bartels
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»Konferfahrt« 2019

In den Sommerferien fuhren wir auf Freizeit 
nach Goslar in den Harz – und hatten eine 
sehr schöne Zeit miteinander!
Wir unternahmen viele tolle Ausflüge, wie 
zum Beispiel den in den Kletterpark. Dort 
machten wir ein paar Teamübungen, welche 
sehr lustig waren. Danach kletterten wir noch 
ein bisschen für uns allein herum, und auch 
das war sehr lustig. Ein weiterer schöner Aus-
flug führte uns zu einer Sommerrodelbahn. 
Wir mussten dort erst ein ganzes Stück den 
Berg hochlaufen; als wir dann oben ankamen, 
waren alle erleichtert. Das Rodeln machte uns 
viel Spaß. An einem Abend fuhren wir an den 
See zum Schwimmen. Morgens fuhren auch 
manchmal ein paar von uns an den See zu 
einem kurzen Morgenschwimmen. Am letz-
ten Tag unternahmen wir eine kleine Wan-
derung auf den Rammelsberg. Der Aufstieg 
war schwer, aber mit ein paar Wanderliedern 
schaf f ten wir auch das. Als wir den Berg wie-
der runterliefen, wurde der Weg kompliziert, 
was den Abstieg stark erschwerte. Aber wir 
konnten gleich unser Wissen aus dem Klet-
terpark anwenden: Schnell bildeten wir eine 
Kette, bei der jede/r jede/n festhielt, sodass 
niemand Angst haben musste. Danach kühl-

Anmeldung der neuen Konfir-
mandinnen und Konfirmanden

Kinder, die im Jahr 2020 zwölf Jahre alt wer-
den und 2021 konfirmiert werden wollen, sind 
mit ihren Eltern zu einem Informationsabend 
am Mittwoch, dem 23. Oktober, um 18 Uhr 
ins Pfarrhaus eingeladen. Bitte nutzen Sie die 
vorangehende Büroöf fnungszeit zwischen 17 
und 18 Uhr dazu, das für die Anmeldung not-
wendige Stammbuch (die Geburtsurkunde) 
einzureichen.
Darüber hinaus weisen wir darauf hin, dass 
wir die verbindliche Freizeit im nächsten Jahr 
erstmals zusammen mit der Kirchengemein-
de Lehre-Brunsrode durchführen werden. In 
diesem Zusammenhang ändert sich sowohl 
der Termin: die erste Woche der Herbstferi-
en (12. bis 18. Oktober 2020) als auch der Ort: 
»Haus Woldenberg«. Bitte berücksichtigen 
Sie das unbedingt bei Ihrer langfristigen 
Familienurlaubsplanung!
Siegfried Neumeier

ten wir uns im See ab und spielten anschlie-
ßend noch viele lustige Spiele.
Besonders gut fanden wir die Abend
andachten, bei denen wir in einem Kreis auf 
dem Boden saßen und zusammen sangen. 
Die Teamer/innen erzählten dann jedes Mal 
noch ein paar kurze Geschichten. In der Mitte 
stand eine große Kerze, und um diese herum 
stellten wir unsere selbst gemachten Fische 
mit Teelichtern auf. Wir alle fanden die An-
dachten sehr schön, die die Teamer/innen 
super gut vorbereitet hatten.
Wir besichtigten auch einige Kirchen, zum 
Beispiel die Stabkirche in Hahnenklee, in 
der wir uns auch einen kurzen Vortrag über 
diese sehr schöne Kirche anhörten. Am Ende 
unserer Konferfreizeit besuchten wir einen 
Gottesdienst in der Neuwerkkirche in Goslar. 
Diese Kirche stammt noch aus dem 12. Jahr-
hundert und ist ein tolles altes, aber auch 
großes Gebäude mit sehr schönen Details. 
In dieser Kirche nahmen wir sogar am Abend-
mahl teil. Wir sahen uns auch den Dom und 
die Kaiserpfalz an, welche beide sehr beein-
druckende Gebäude sind.
Natürlich spielten wir auch viele lustige Spie-
le, bei denen wir immer sehr viel Spaß hatten 

und viele witzige Dinge passierten. Ein paar 
kreative Projekte standen ebenso auf dem 
Programm, wie beispielsweise Spiegel bema-
len und vieles mehr.
Am Abend des letzten Tages spielten wir ein 
Spiel, bei dem alle einen Zettel auf den Rü-
cken bekamen, auf den jede/r dann mindes-
tens eine nette Sache oder was man an die-
ser Person besonders mochte, draufschrieb. 
Am Ende verglichen wir die Ergebnisse. Bei 
dieser Aktion ging es darum, dass man am 
Anfang der Konferfahrt zwei Personen gezo-
gen hatte, welche man während des Aufent-
halts genau beobachten und drei besonders 
tolle Eigenschaf ten dieser Person aufschrei-
ben sollte. Und diese Sachen sagten wir uns 
dann am letzten Abend gegenseitig. Danach 
schrieben wir noch einen Brief an uns selbst 
in der Zukunf t, was für uns alle ein wirklich 
emotionales Erlebnis war.
Natürlich hatten wir auch außerhalb des 
Programms viel Spaß zusammen. Dadurch 
sind wir zu einer richtig tollen Gruppe zusam-
mengewachsen! Ein großes Dankeschön an 
Pastor Neumeier, Axel und die Teamer/innen, 
die alles so perfekt organisiert haben!
Emily Theis und Mia Zimmermann
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krabbelgruppe

für Eltern mit Kindern bis 3 Jahre,
Jugendzentrum Flechtorf,
jeden Di. (außer in den Ferien), 9:30 Uhr,
Katharina Steinert, Tel. 05308 9378927

Angebote

Brieffreund

konfirmandenunterricht

für Konfirmandinnen und Konfirmanden, 
Pfarrhaus Flechtorf, i. d. R. Sa. alle 4 Wo-
chen, 9–14 Uhr: 26.10. | 16.11.,
Pfr. Siegfried Neumeier, Tel. 05308 2268

frauenfrühstück

für Frauen ab 50 Jahre, Pfarrhaus Flechtorf,
i. d. R. 3. Mi. im Monat, 9 Uhr: 16.10. | 13.11.,
Antje Gottwald, Tel. 0531 12839558

offene frauenrunde

für Frauen ab 60 Jahre, Pfarrhaus Flechtorf,
i. d. R. Di. alle 4 Wochen, 14:30 Uhr:
01.10. | 29.10. | 26.11.,
Heidemarie Koch, Tel. 05308 3530

frauenkreis flechtorf

für Frauen ab 60 Jahre, Pfarrhaus Flechtorf,
i. d. R. 1. Mi. im Monat, 14:30 Uhr,
Liselotte Hellermann, Tel. 05308 2342

frauenkreis beienrode

Winkelstraße 1, Beienrode,
i. d. R. 2. Do. im Monat, 15 Uhr,
Elke Janze, Tel. 05308 2135

männerkreis

für Männer ab 18 Jahre, Pfarrhaus Flechtorf,
i. d. R. letzter Do. im Monat, 19 Uhr:
03.10. | 13.10. | 24.10. | 14.11.,
Hartmut Hellermann, Tel. 05308 2342,
Werner Grotewold, Tel. 05308 3028

»beienrode gesellt sich«

wechselnde kulturelle Angebote für alle 
Altersgruppen, Kirche Beienrode,
Do., 19 Uhr: 24.10. | 07.11. | Sa., 14 Uhr: 09.11., 
Uwe Leinert, Tel. 0171 6804454,
uwe.leinert@t-online.de

diakonie-stübchen

Jugendzentrum Flechtorf,
jeden Mi. (außer in den Ferien),
15–18 Uhr Annahme,
jeden Do. (außer in den Ferien),
14–16 Uhr Abgabe,
Elisabeth Dönau, Tel. 05308 2514

besuchsdienst flechtorf

Pfarrhaus Flechtorf,
i. d. R. letzter Di. im Monat, 18:30 Uhr:
29.10. | 26.11.,
Erika Grotewold, Tel. 05308 3028

kirchenvorstandssitzung flechtorf

Pfarrhaus Flechtorf,
Di., 19:30 Uhr: 22.10. | 19.11.,
Ulrike Hoppe, Tel. 05308 3771

kirchenvorstandssitzung beienrode

DGH Beienrode, Di., 19:30 Uhr: 01.10. | 29.10. | 
Mi., 19:30 Uhr: 27.11.,
Verena Troch, Tel. 05308 2841

14Rückblick

Brieffreund

kinderkino (nur im winter)

für Kinder ab 5 Jahre, Kirche Beienrode,
i. d. R. Fr. alle 4 Wochen, 17 Uhr: 15.11. | 13.12. | 
17.01., Verena Troch, Tel. 05308 2841

töpferkurs (nur saisonal)

für Erwachsene, Jugendzentrum Flechtorf,
jeden Mi. (außer in den Ferien), 18 Uhr:
ab 23.10., Verena Troch, 05308 2841

Einträchtig im Zeichen der Mühle

So präsentierten sich die Teilnehmenden der 
kirchlichen Kreise im Halbrund vor einem der 
hiesigen Firmenwagen. Fast 50 Frauen, Män-
ner und auch Kinder waren der Einladung 
von Seniorchef Walter Thönebe anlässlich 
seines runden Geburtstags im vergangenen 
Jahr gefolgt, an einer Mühlenbesichtigung 
vor Ort teilzuhaben. Und so pilgerten sie in 
Scharen am frühen Nachmittag des 30. Juli 
auf den Flechtorfer Mühlenhof, um sich von 
dort aus in Dreiergruppen – geleitet vom Chef 
selbst sowie seinen Mitarbeitern Heinfried 
Koxholdt und Andre Wendt – fachkundig 
durch den imposanten Betrieb führen zu 
lassen. Zuvor hatte Walter Thönebe die Be-
suchergruppe mit einem kurzen Abriss der 
Familien- und Mühlengeschichte vor seinem 
Büro auf die nachfolgende Betriebsbesichti-
gung durch die vielfältigen Produktionsbe-
reiche eingestimmt.
Während es sich für einige der Besucher schon 
um eine willkommene Wiederholung handel-

te, war es für so manche Einheimische eine 
bereits langersehnte Urauf führung: endlich 
einmal etwas über das Flechtorfer Wahrzei-
chen (neben der Kirche, versteht sich!) aus 
erster Hand und mit eigenen Füßen erfahren 
zu dürfen.
Im Nachgang zu der in drei Sektionen erfolg-
ten Führung versammelte sich die im Firmen-
raum wiedervereinigte Großgruppe bei dem 
vom Firmenchef gespendeten Kuchen und 
von der Kirchengemeinde bereitgestellten 
Kaf fee. Dabei ließ Walter Thönebe es sich 
nicht nehmen, mit sehr persönlichen »Zuga-
ben« zur Familien- und Firmengeschichte den 
überaus gelungenen Nachmittag zu krönen 
– nicht ohne eine Fortsetzung im Frühsom-
mer nächsten Jahres in Aussicht zu stellen für 
all diejenigen, die noch nicht in den Genuss 
gekommen sind. Herzlichen Dank auch da-
für – und alles Weitere zu gegebener Zeit in 
diesem Gemeindebrief!
Siegfried Neumeier
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Brieffreund

Gottesdienste

05.10. taufe

11:00 Uhr Flechtorf

06.10. gottesdienst zum erntedankfest

10:00 Uhr Flechtorf, mit Taufe, anschl. Brunch
14:00 Uhr Beienrode, mit Abendmahl, anschl. 
Kaf feetrinken

13.10. gottesdienst zum männersonntag

10:30 Uhr Flechtorf, anschl. Kirchenkaf fee

26.10. abendgottesdienst

17:00 Uhr Flechtorf

31.10. gottesdienst zum reformationstag

10:30 Uhr Lehre

10.11. gottesdienst

10:30 Uhr Flechtorf, anschl. Kirchenkaf fee

11.–19.11. friedensandachten (ausser 17.11.)

18:00 Uhr Flechtorf

17.11. gottesdienst/andacht zum

volkstrauertag

10:30 Uhr Beienrode
14:00 Uhr Flechtorf

20.11. abendgottesdienst zum buss- und

bettag

18:00 Uhr Flechtorf, mit Abendmahl

24.11. gottesdienst zum ewigkeitssonntag

09:00 Uhr Flechtorf
10:30 Uhr Beienrode

20.10. gottesdienst

09:00 Uhr Flechtorf
10:30 Uhr Beienrode

Termine

03.11. gottesdienst

09:00 Uhr Flechtorf, mit Abendmahl
10:30 Uhr Beienrode, mit Abendmahl

Krippenspiele 2019

Für Beierode findet die Vorbesprechung am 
3. November um 18 Uhr bei mir (Lange Stra-
ße 7) statt. Die Flechtorfer tref fen sich mit 
Frau Fallahi (Tel. 0176 23400365) am 1. No-
vember um 17 Uhr im Gemeindesaal.
Verena Troch, Tel. 2841

Abendgottesdienst mit Musik des 
Schütz-Consort

Unter dem Motto »Erhalt uns, Herr, bei dei-
nem Wort« wartet am Samstag, dem 26. Ok-
tober, um 17 Uhr im Abendgottesdienst eine 
besondere Überraschung auf euch: Das 
Schütz-Consort aus Braunschweig spielt Mu-
sik des 16. Jahrhunderts auf selten gespielten 
historischen Instrumenten wie Gemshörner, 
Krummhörner, Flöten, Gambe und Dulzian.
Helga Steffen


